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Thüringer Landtag
7. Wahlperiode

Einsatz von "Super-Recognisern" im Bereich der Thüringer Polizei

Als Super-Recogniser werden Menschen bezeichnet, die sich überdurchschnittlich gut Gesichter einprägen 
und entsprechend wiedererkennen können. Im Bereich der Kriminalistik wurde diese erstmals in Scotland 
Yard in London eingesetzt, inzwischen vereinzelt auch in Deutschland.

Das Thüringer Ministerium für Inneres und Kommunales hat die Kleine Anfrage 7/3350 vom 24. Mai 
2022 namens der Landesregierung mit Schreiben vom 8. Juli 2022 beantwortet:

1.	 Haben die Thüringer Landespolizei oder das Landeskriminalamt in der Vergangenheit zur Identifizierung 
von verdächtigen Personen auf den Einsatz sogenannter "Super-Recogniser" im eigenen Personalbe-
stand, in anderen Behörden oder den Behörden anderer Staaten zurückgegriffen, wenn ja, in welchem 
Jahr und durch welche unterstützende Behörde?

Antwort:
Es erfolgte kein Einsatz von "Super Recognizern" im Sinne der Fragestellung.

2.	 Verfügt die Thüringer Landespolizei oder das Landeskriminalamt innerhalb des eigenen Personalbe-
stands gegenwärtig über sogenannte "Super-Recogniser", wenn ja, welche Angaben kann sie zur An-
zahl und den Organisationsbereichen vornehmen und werden diese Personen dauerhaft eingesetzt?

3.	 Falls die Frage 1 oder 2 mit Ja beantwortet wird: In welchen Kriminalitätsbereichen erfolgte der Einsatz?

Antwort zu den Fragen 2 und 3:
Die Thüringer Landespolizei und das Landeskriminalamt verfügen nicht über einen Personalbestand im 
Sinne der Fragestellung.

4.	 Verfolgt die Landesregierung Planungen, künftig auf den sogenannten "Super-Recogniser" zurückzugrei-
fen oder Beamtinnen und Beamte beziehungsweise Anwärterinnen und Anwärter in den eigenen Reihen 
zu identifizieren, die über entsprechende überdurchschnittliche Fähigkeiten bei der Identifizierung von 
Personen verfügen, wenn ja, welche Angaben kann sie dazu machen beziehungsweise welche Konzep-
tionen bestehen hierbei?
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Antwort:
Aktuell bestehen keine Bestrebungen der Thüringer Polizei im Sinne der Fragestellung. 

In Vertretung 
Götze 

Staatssekretär
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